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Erste Jugendämter, gesetzliche Meilensteine, Württemberg als Vorreiter
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• In einzelnen deutschen Städten (so in Hamburg, Mainz und Leipzig) werden ab 1910 
die verschiedenen Aufgaben der Jugendhilfe (u.a. das Vormundschaftswesen, die 
Fürsorgeerziehung, das Armen- und Pflegekinderwesen, die Säuglingspflege, 
Kindergärten) in einer kommunalen Behörde gebündelt, Fachdebatte „Das Recht des 
Kindes auf Erziehung“

• Der Landtag von Württemberg verabschiedet am 4. Oktober 1919 ein 
Jugendamtsgesetz: In jeder Amtskörperschaft und jeder großen Stadt ist ein 
Jugendamt zu errichten.

• Das Reichsjugendwohlfahrtsgesetz vom 9.7.1922 sieht reichsweit die Errichtung von 
Jugendämtern ab 1924 vor.

• 1961 Jugendwohlfahrtsgesetz
• 1991 Kinder- und Jugendhilfegesetz – SGB VIII
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Entwicklung der Jugendamtsgründungen auf dem Gebiet des heutigen Landkreises 
Böblingen
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• 1.10.1920 Einstellung der ersten Bezirksfürsorgerin Elise Braunbeck im neuen 
Jugendamt Herrenberg-Nagold

• 3.9.1920 Gemeinsame Sitzung der Bezirksräte der Oberämter Böblingen und 
Leonberg: Beide wollen kein gemeinsames Jugendamt (wie vom Innenministerium 
gewünscht) bilden.

• Oberamt Leonberg schließt sich 1921 dem Jugendamt Stuttgart-Stadt an.
• Bezirksrat des Oberamts Böblingen beschließt am 18.6.1921, das Jugendamt 

Böblingen zum 1.8.1921 ins Leben zu rufen. Mit Wirkung ab dem 1.10.1921 wird eine 
Jugendamtssatzung beschlossen und im September beginnen Ernst Schäfer als 
Geschäftsführer und Berufsvormund sowie Margarethe Braun als Bezirksfürsorgerin.

• Erst zum 1.7.1922 wird festgestellt, das Jugendamt Böblingen habe zum 1.7.1922 
seine Aufgaben in vollem Umfang übernommen.



Geplantes Projekt „100 Jahre Jugendamt Böblingen“ im Jahr 2022
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• Hauptseminar der Universität Tübingen untersucht anhand des Quellenmaterials die 
Geschichte:

• Weimarer Republik
• Nationalsozialismus
• Nachkriegszeit und JWG (1950er/1960er Jahre)
• Heimreformen und Professionalisierung, Auf-/Ausbau von Erziehungsberatung 

(1970er/1980er Jahre)
• modernes Jugendhilferecht (1990er): Jugendhilfe als Partner von Familien und weniger 

obrigkeitliche Kontrollinstanz
• Entwicklung der 2000er/2010er Jahre: Ausdifferenzierung des Leistungsspektrum, 

Ambulantisierung, Rechtsanspruch Kita, frühe Hilfe und Kinderschutz etc.
• Nicht nur Institutionengeschichte, sondern auch anhand einzelner (anonymisierter) Fälle
• auch das Kooperationsfeld öffentliche Träger – freie Träger beleuchtend
• Es sollen auch Zeitzeugen zu Wort kommen
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